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Unter Denkmalschutz stehende Brücke für Fussgänger:innen aus Stahlbeton. Flacher Stabbogen mit 48 m Spann-
weite. Entsprechend der materialgerechten Konstruktion, Geometrie und der sachgemässen Ausführung gilt die 
Brücke als bemerkenswertes Beispiel einheimischer Eisenbeton-Baukunst, die in jeder Beziehung befriedigt.

Zustandsuntersuchung, statische Beurteilung, Betonsanierung der gesamten Brückenkonstruktion. Abtrag der 
Mörtel- und der obersten Betonschicht mittels Höchstwasserdruck. Freilegung der Geländerpfosten und Auf-
trag eines Korrosionsschutzes. Applikation eines Armierungsschutzes auf der gesamten Brückenfläche und 
anschliessende Reprofilierung. Über den vollflächig aufgetragenen Spachtel wurde letztlich eine rissüberbrü-
ckende Schutzschicht appliziert. Abschliessend erfolgte das Einbringen eines neuen Belages inkl. neuen Dilata-
tionsfugen im Trottoirbereich sowie das Einsetzen neuer Geländerholme.
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Betonsanierung und statische Verstärkungen, Bauleitung für die Sanierung
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